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Mehr Grün für Duisburg – 
80%ige Förderung Ihrer  
Vorgartengestaltung 

Entsiegeln Sie Pflaster- oder Schotterflächen und bepflanzen 

Sie ihren Garten naturnah durch eine dauerhafte Begrünung 

mit heimischen Pflanzen!

Bei Eigenleistung können Sie für Material- und Entsorgungs-

kosten bis zu 40,00 €/m2 entsiegelte Fläche erhalten. Wenn 

Fachfirmen die Arbeiten für Sie übernehmen, werden 80 % 

der in Rechnung gestellten Kosten gefördert. Die maximale 

Fördersumme pro Grundstück beträgt 2.500,00 €.

Eine Förderung kann ganz einfach bei der Regenagentur 

der Wirtschaftsbetriebe Duisburg AöR beantragt werden. 

Dort erhalten Sie auch nähere Informationen zu den  

Förderbedingungen.

www.regenagentur-duisburg.de

Infotelefon 0203 283-8099 

Das Förderprogramm der Stadt  
Duisburg unterstützt Sie bei der 
Umgestaltung Ihres Vorgartens und 
schafft neue Räume für Natur!  
Verwandeln Sie Ihren Schottergarten 
oder Ihre versiegelte Fläche in eine 
grüne Oase und erhalten Sie groß-
zügige finanzielle Unterstützung!  
Nutzen Sie die Chance, Ihren Vor- 
garten mit Hilfe attraktiver Zuschüsse  
kostengünstig umzugestalten!

Förderprogramm zur  
Umgestaltung Ihres Vorgartens
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Graue Tristesse – Negative  
Auswirkungen von Schottergärten und 
versiegelten Parkplatzflächen 

Oft werden Schottergärten angelegt, um den Pflegeaufwand 

für Gartenflächen zu reduzieren und das Entfernen von 

Unkraut zu erleichtern. Zudem werden Flächen versiegelt, um 

nahe dem Haus Parkplätze zu schaffen.

Die Vorstellung, ein Schottergarten sei besonders pflegeleicht, 

erweist sich jedoch als falsch! Flechten, Moose, schwer zu 

entfernendes Laub und andere unerwünschte Ablagerungen 

können erheblichen Pflegeaufwand verursachen. Außerdem 

haben mit Kies oder Schotter bedeckte oder mit Platten ver-

siegelte Bereiche zahlreiche negative Auswirkungen auf 

Mensch und Umwelt: Sie tragen zur Verringerung der Arten 

vielfalt bei und verschlechtern das Mikroklima.
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Schottergärten sind in NRW verboten!

Bereits seit dem Jahr 2000 schreibt die Landesbauordnung ein 

Begrünungsgebot vor (§ 8 LBauO NRW). Demnach müssen 

unbebaute Flächen wasseraufnahmefähig belassen oder her-

gestellt sowie begrünt und bepflanzt werden. Ausgenommen 

sind lediglich Flächen wie zulässige Stellplätze, Einfahrten 

oder Unterstände für Mülltonnen. Schottergärten und Kunst-

rasen sind in NRW verboten. Auch im Sinne des Klima- und 

Artenschutzes sollten Gärten entsiegelt und möglichst natur-

nah gestaltet werden. 

Grüne Vielfalt –  
Vorteile und Nutzen einer naturnahen 
Gartengestaltung

Eine naturnahe Gartengestaltung hat viele positive Effekte. 

Durch eine hohe Struktur- und Pflanzenvielfalt bietet ein 

Naturgarten Vögeln, Insekten und Säugetieren einen geeig-

neten Lebensraum, in dem sie Futter finden können als 

auch Schutz und Unterschlupfmöglichkeiten. Der Pflanzen-

bewuchs wirkt zusätzlich als Luftfilter, indem er Staub- und 

Schmutzpartikel bindet.

Das im Boden gespeicherte Wasser und die Verdunstung 

der ansässigen Pflanzen sorgen für ein angenehmes Mikro-

klima. Natürliche Bodenverhältnisse ermöglichen eine 

schnelle Wasseraufnahme bei starkem Regen und verhin-

dern so Überschwemmungen.


